
P
ascal Dangel ist ein echter
Gottenheimer und einer
von 124 „Gipfelstürmern“

im Land Baden-Württemberg.
Als „Gipfelstürmer“ bezeichnet
die Baden-Württembergische
Industrie- und Handelskammer-
tag (BWIHK) die Top-Azubis des
Landes, die am 19. November
in Reutlingen ausgezeichnet wur-
den. Der junge Mann wurde von
seinen Arbeitgebern Christen
und Katrin Merkle nach Reut-
lingen begleitet. Denn auch der
Gottenheimer Hydraulikzylin-
derhersteller AHP Merkle ist stolz
auf seinen Azubi, der aufgrund
seiner Leistungen und seiner
Persönlichkeit mit einem unbe-
fristeten Vertrag als Fertigungs-
mechaniker in das Unternehmen
übernommen wurde.

In Reutlingen für ihre Top-Prü-
fungsergebnisse ausgezeichnet
wurden insgesamt 124 Azubis
aus dem Land und ihre Ausbil-
dungsbetriebe. In seiner Anspra-
che lobte BWIHK-Präsident Dr.
Peter Kulitz die Vorbildrolle der
Überflieger: „Diese jungen Men-
schen zeigen, dass eine duale
Ausbildung kein Ersatzplan für
die Berufskarriere darstellt, son-
dern oft die bessere Wahl ist.“

Gottenheims Bürgermeister

RK-SERIE: MENSCHEN IM REBLAND

Christian Riesterer gratulierte
am Dienstag, 2. Dezember, dem
jungen Bürger von Gottenheim
und lobte ebenfalls die duale
Berufsausbildung als echte Al-
ternative zum Studium mit allen
Chancen in der Gesellschaft. Für
den Bürgermeister sind „Gip-
felstürmer“ wie Pascal Dangel
junge Menschen, die „von Anfang
an durchstarten, etwas erreichen
wollen“. Der Bürgermeister freu-
te sich, dass „einer aus dem Dorf“
nun Vorreiter und Beispiel für
andere junge Menschen sein
könne. Für AHP-Geschäftsführer
Christen Merkle ist das gute Ab-
schneiden und die Auszeichnung
des Azubis „Bestätigung unserer
Arbeit“. In den letzten Jahren
wurde die Zahl der Auszubil-
denden im Unternehmen auf 27
gesteigert. Gerade wird das neue
Ausbildungszentrum im Anbau
fertig gestellt. Dem 19-jährigen
Gottenheimer, der in seiner Frei-
zeit beim SV Gottenheim im Tor
steht, stehen nun alle Wege offen.
Und wie sieht der „Gipfelstür-
mer“ selbst seine Zukunft? Vor-
erst will er im Ausbildungsbe-
trieb weiter arbeiten, denn „die
Arbeit ist abwechslungsreich
und verantwortungsvoll, und
sie macht mir Spaß“. (ma)

Gerhard Merkle (von links), Bürgermeister Christian Riesterer, Christen
Merkle, Ausbildungsleiter Andreas Mayer-Weis und Pascal Dangel an des-
sen Arbeitsplatz im Gottenheimer Unternehmen. Foto: ma
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